
03. September 2024

Politische Wende in Sachsen und
Thüringen: AfD triumphiert, CDU bleibt

stark
Die Wahlen in Thüringen und Sachsen 2024: AfD
triumphiert in Thüringen, CDU führt in Sachsen.

Wahlbeteiligung auf Rekordhoch.

Die Wahlen in Thüringen und Sachsen, die am 1. September
2024 stattfanden, haben deutliche politische Verschiebungen zu
Tage gefördert. Während die AfD in Thüringen einen
historischen Sieg feiern konnte, liegt die CDU in Sachsen vorn.
Dies sind bedeutende Ergebnisse, die sowohl die politische
Landschaft als auch die Diskussionen um die Zukünftigkeit
dieser Regionen prägen werden.

In Thüringen gab die AfD die Richtung vor, was in den
Ergebnissen der Landtagswahl nach Auszählung aller Stimmen
deutlich wird. Mit 32,8 Prozent der Stimmen erreichte die AfD
unter der Führung von Björn Höcke in ihrem Bundesland einen
Rekordwert. Die CDU folgte hinterher mit 23,6 Prozent, während
das neu gegründete Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW) mit
15,8 Prozent abschloss. Die SPD war mit 6,1 Prozent ebenfalls
im Landtag vertreten, während die Grünen und die Linke nur
schwache Ergebnisse erzielten und die Fünf-Prozent-Hürde kaum
überschreiten konnten.

CDU triumphiert in Sachsen

Im Gegensatz dazu zeigt sich Sachsen in einem anderen Licht.
Hier konnte die CDU mit 31,9 Prozent die AfD, die nur 31,3
Prozent erhielt, knapp hinter sich lassen. Dies bietet der CDU die



Möglichkeit, an der Macht zu bleiben. Auffällig war, dass die
Wahlbeteiligung in Sachsen mit 74,4 Prozent die bisher höchste
bei einer Landtagswahl im Freistaat war. Auch das BSW schnitt
hier mit 11,5 Prozent relativ gut ab, wodurch es einen Platz im
Landtag sicherstellen konnte.

Obwohl die AfD in Thüringen einen großen Sieg errang, steht sie
vor einem internen Problem. Der Spitzenkandidat Björn Höcke,
trotz des Rekordergebnisses seiner Partei, verfehlte ein
Direktmandat in seinem Wahlkreis Greiz II hinter dem CDU-
Kandidaten Christian Tischner. Dies bedeutet, dass Höcke nicht
direkt in den Landtag einziehen kann, was als erheblicher
Rückschlag gewertet wird.

Wahlen unter hohem Interesse und
potenziellen Zwischenfällen

Die hohe Wahlbeteiligung zeigt eine wachsende
Bürgerbeteiligung und ein starkes Interesse an den
Geschehnissen in den Bundesländern. Während der Wahl in
Thüringen kam es jedoch zu einem Vorfall, als ein Mann mit
einem AfD-Shirt in einem Wahllokal eine Bedrohung aussprach,
nachdem er aufgefordert wurde, sein Shirt abzulegen. Die Polizei
musste eingreifen und eine Anzeige aufnehmen. Solche Vorfälle
werfen Fragen zur politischen Atmosphäre während der Wahlen
auf und machen deutlich, dass die Emotionen hochkochen.

Die vorläufigen Ergebnisse deuten darauf hin, dass die
politischen Parteien in ihrer strategischen Positionierung
Nachbesserungen vornehmen müssen. Insbesondere die Ampel-
Koalition aus SPD, Grünen und FDP steht vor der
Herausforderung, ihre Stimmen in den betroffenen
Bundesländern zu verbessern, während die historischen Erfolge
der AfD möglicherweise neue Wählergruppen anziehen.

Insgesamt zeichnen die Wahlen in Thüringen und Sachsen ein
Bild von starken, polarisierten politischen Strömungen, die in der
kommenden Zeit weiter beobachtet werden sollten. Während



die AfD ihren Höhenflug in Thüringen genießt, muss die CDU in
Sachsen einen schmalen Grat zwischen Erhalt der Führung und
dem unangenehmen Nahkampf mit den Herausforderern
meistern.
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